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Möglichkeiten der KiTa 
 

 

Ziele:  
Als Betreuungsperson stellen Sie sich zu Recht die Frage, welche 
Verantwortung Sie in Ihrer Rolle wahrnehmen können und sollen. 
Ihnen kommt eine sehr wichtige Funktion im Kindesschutz zu. 
Anhand des Modellbeispiels Reto diskutieren sie die Möglichkeiten 
der KiTas im Alltag und machen eine Erfahrung in einer 
Diskussionsrunde mit BerufskollegInnen indem Sie aus Ihrer „Rolle“ 
einen Beitrag zur Mehrperspektivität im Kindesschutz leisten. 
Material: 

• Rollenfragen pro TeilnehmerIn 
• Fallbeispiel Reto 
• Dieses Merkblatt für Mentorin 

 

Vorgehen:  
• JedeR TeilnehmerIn stellt sich kurz vor mit Namen, Funktion und 

Institution in welcher er/sie arbeitet, zudem werden der Gruppe 
die Rollenfragen vorgelesen. 

• Die Mentorin leitet die Diskussion anhand der Fragestellungen 
unten und spricht die Teilnehmenden allenfalls auf ihre 
Rollenfragen an. 

• Die Mentorin stellt dem Plenum in 2’ vor, welche Fragestellungen 
diskutiert wurden  

 

Fragestellungen zu den Möglichkeiten der KiTa : 
• Sie sehen die Kinder regelmassig über einen längeren Zeitraum 

und haben so die Chance, Risiken oder Veränderungen 
festzustellen. 

• Sie können Kindern und Eltern entsprechende Hilfsangebote 
vermitteln. 

• Sie sind oft eine wichtige Vertrauensperson, die Kindern Schutz, 
Sicherheit, einen verantwortungsvollen Umgang mit Grenzen 
sowie Informationen vermitteln kann usw. 

• Indem Sie präventive Massnahmen im Alltag umsetzen, können 
Betroffene ermutigt werden, von erfahrener Gewalt zu erzählen 
und sich Hilfe zu holen. Zudem ermöglichen diese Informationen 
eine Neubewertung erlittener Gewalt oder bedrohlicher 
Situationen. 

• Sie befinden sich im Rahmen der Elternarbeit im Kontakt mit 
Eltern und weiteren Erziehenden 

• Melderecht und Meldepflicht an die Vormundschaftsbehörde 
 

 
 


